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aktuelle Filme

BLOW OUT
von Brian de Palma

Der Titel BLOW OUT ist nicht zufällig
zum Verwechseln ähnlich mit

BLOW UP, dem Titel des legendären
Films von Michelangelo Antonien!
aus de» Jahre 1366. BLOW UP drehte
sich um einen Fotografen, der im
Park ein paar Bilder machte, auf
denen er plötzlich einen Mord zu
entdecken glaubte, BLOW OUT dreht
sich um einen Tontechniker, der mit
seinem Gerät Geräusche aufnimmt und
plötzlich einen Schuss hört, bevor
eine herannahende Limousine das
Brückengeländer durchschlägt und in
den Fluss stürzt,
Während Antonioni seinerzeit den
Zuschauer über die 'wirklichen'
Ereignisse im unklaren Hess, die
ständig stärkere Vergrösserung der
Fotos bis zu ihrer Auflösung in
Unscharfe. Punkte und Schatten zum
Thema Wahrnehmung der Wirklichkeit
schlechthin ausweitete, einen
'europäisch intellektuellen Diskurs'
führte, nützt Brian de Palma,
'amerikanisch* die Grundidee für einen
Thriller, Der Zuschauer wird über
die 'Wirklichkeit' informiert: er
sieht, wie jemand den durchschossenen

Reifen auswechselt,um Spuren zu
beseitigen - die Wahrnehmung eines
Schusses und das Ausströmen der
Luft aus einem Reifen zwischen
Motorenlärm, Reifengequietsche,
Windgeräuschen, wie sie der Tontechniker

auf sein Band aufgezeichnet
hat, kann (hier) keine Täuschung
sein.
Die Wahrnehmung von Geräuschen Uber
ein Richtmikrofon und die Rekon¬

struktion des Unfallherganges
anhand der eingefangenen Akustik ist
allerdings so brillant, dass diese
Sequenzen allein schon den Film
sehenswert machen - wohl Filmge-
sçhichte schreiben werden. Insgesamt

verwebt der mit ungezählten
Filmzitaten versetzte Streifen von
Brian de Palma jedoch zu viele Fäden

und Einfälle, um geschlossen zu
wirken und die Spannung voll
durchzuhalten

Ausgeblasen, ausgelöscht - dies eine

Bedeutung von 'blow out' - wurde
das Leben eines prominenten Politikers.

Jack, der zunächst nur. nicht
verschweigen will, was er gesehen
und gehört hat, gerät unversehens
in eine Sache, die er nicht
Uberblicken kann, fühlt sich bedroht,
will die Dinge nicht einfach mit
sich geschehen lassen, kommt aber
dennoch nicht weiter - unversehens
kommt Antonionis BLOW-UP-Thematik
durch die Hintertür.
Durch die Rahmenhandlung wird das
allerdings heruntergespielt: Jack,
eigentlich an der Herstellung eines
seichten Pomo-Tbrillers beteiligt,
soll einen herzzerreissenden Schrei
beschaffen; während er vom Leben
gebeutelt und vom Produzenten
gescholten wird, weil er hinter allem
andern, nur keinem Schrei herjagt,
wird im Studio in allen Varianten
geschrien. Und dann steht Jack da,
mit einem Schrei, 'den das Leben
schrie' - genau das, was der Regisseur

gesucht hat.
Walt R.Vian

Die wichtigsten Daten zu BLOW OUT;

Drehbuch und Regle: Brian de Palma;
Kamera: Vilmos Zsigmonc; Schnitt: Paul
Hirsch; Musik: Pino Donaggio; Produzent:
George Litto für Columbia.
Darsteller: John Travolta (Jack Terri),
Nancy Allen (Sally Bedina), John
Lithgow, Dennis Franz, Peter Boyden,
Curt May ua.
Verleih: 20th Certury-Fox
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Passagen aus Lore Bergers Roman "Der barmherzige Hügel" -
in ungemein eigenwilligen, poetisch schönen Bildern nachempfunden
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